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Partizipation an EU-Programmen - A06 
Ihr Schreiben vom 6. November 2020 

Sehr geehrter Herr Brackes, 

wir bedanken uns für die Möglichkeit, eine Stellungnahme zum Antrag der SPD
Fraktion „Partizipation an EU-Programmen sicherstellen - Die Landesregierung 
darf die Kommunen nicht im Stich lassen!", Drucksache 17/1117, abzugeben. 

Nachfolgend fassen wir die aus kommunaler Sicht maßgeblichen Punkte zu
sammen: 

Der Strukturwandel stellt die Kommunen in Nordrhein-Westfalen vor große 
Herausforderungen, nur die Ausgestaltung des Wandels schafft langfristige 
Perspektiven für die Menschen und die Wirtschaft vor Ort. 

Daher ist die Strukturpolitik der Europäischen Union für Nordrhein-Westfalen 
und seine Städte und Kreise unverzichtbar. Der Europäische Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) zielt dabei auf die Förderung von Innovation und Forschung 
in den strukturschwachen Regionen, der Europäische Sozialfonds (ESF) unter
stützt die Aus- und Weiterbildung bzw. Qualifizierung der Menschen in Nord
rhein-Westfalen und der Fonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER) zielt auf die Förderung des ländlichen Raums. Besonders der 
Europäische Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) spielt vor dem Hintergrund 
des Strukturwandels eine besondere Rolle, denn er bedeutet eine direkte Un
terstützung der strukturschwachen Regionen in Nordrhein-Westfalen. 
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Der Antrag „Partizipation an EU-Programmen sicherstellen - Die Landesregierung darf die Kommunen 
nicht im Stich lassen!" befasst sich mit der Kofinanzierung der EFRE-Mittel und kritisiert den fehlenden 
Einsatz der Landesregierung gegen die Herabsenkung des EU-Finanzierungsanteils für stärker entwi
ckelte Regionen, zu denen auch Nordrhein-Westfalen gehört, von derzeit 50% auf künftig 40% in der 
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kommenden Förderperiode 2021-2027 . Das führt zu der Einschätzung, dass dies insbesondere für Kom
munen, die unter einer angespannten Haushaltslage leiden, entweder zu weiteren erheblichen finanzi
ellen Belastungen führen oder aber die Fortführung erfolgreicher Projekte und Initiativen massiv gefähr
den wird. 

Wir teilen die Kritik und die Folgeneinschätzung für die Kommunen und halten die vorgesehene Ko-Finan
zierungsrate von 40% für stärker entwickelte Regionen für inakzeptabel. Denn auch diese Regionen haben 
mit erheblichen Einnahmeausfällen bei Steuern und Gebühren z. B. aus Nahverkehr und Kultur zu kämp
fen, wie sowohl die Steuerschätzung vom Mai 2020 als auch vom September 2020 aufzeigen. Gleichzeitig 
konstatiert der Länderbericht Deutschland für das europäische Semester 2020 einen hohen Nachholbe
darf an Investitionen, die angesichts zu erwartender hoher Haushaltsdefizite kaum gestemmt werden kön
nen. Damit von den ESI-Fonds klare Wachstumsimpulse ausgehen können, muss der Ko-Finanzierungssatz 
auf mindestens 50% für die stärker entwickelten Gebiete angehoben werden. Dass sich die Landesregie
rung im Rahmen ihrer Möglichkeiten für eine solche Erhöhung nicht hinreichend einsetzen würde, können 
wir nicht bestätigen. 
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